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26. März 2020 

ZA - INFO 
Klassenorganisation im SJ 2020/21 

 

Geschätzte Frau Direktorin! 
Geschätzter Herr Direktor! 
 
In den letzten Tagen sorgen, durch einige VertreterInnen der Schulaufsicht kommunizierte, sehr 
restriktive Vorgaben für die Klassenorganisation im nächsten Schuljahr für Unverständnis und große 
Sorge.  
Seitens des Zentralausschusses für allgemeinbildende Pflichtschulen in Kärnten sind wir mit vielen 
besorgten Anfragen konfrontiert. 
Ich halte fest, dass es sich, nach Rücksprache mit der Bildungsdirektion Kärnten, bei diesen Vorgaben 
um eine vorläufige Eingabe durch die Schulen handelt, um einen Überblick über die Auswirkungen 
einer konsequenten, bundesgesetzlich geregelten, Handhabung betreffend Klassenschüler-
höchstzahlen zu bekommen. 
Die entsprechenden Paragraphen im SchOG beinhalten jedoch auch, dass  
 

„ die Zahl der SchülerInnen einer Klasse vom Schulleiter oder von der Schulleiterin unter Bedachtnahme auf 

die Erfordernisse der Pädagogik und der Sicherheit ,  auf den  Förderbedarf der Schülerinnen und Schüler,  auf 

die räumlichen Möglichkeiten und auf die mögliche Belastung der Lehrpersonen sowie nach Maßgabe der der 

Schule gemäß § 8a Abs.  3 zugeteilten Lehrpersonalressourcen festzule gen ist .“ 
 

Die Personalvertretung wird in den kommenden Tagen in intensive Verhandlungen mit dem 
Dienstgeber treten, um den, in den bundesgesetzlichen Bestimmungen festgelegten 
Rahmenbedingungen Rechnung zu tragen. 
Selbstverständlich werden wir als Standesvertretung der Kärntner LehrerInnen, bei allem Verständnis 
für die Notwendigkeit sich vertretbare Einsparbereiche genauer anzusehen, keinen Regelungen 
zustimmen, die eine pädagogische Verschlechterung bedeuten und die erfolgreiche Arbeit an den 
Schulen gefährdet. 
Die LehrerInnen und Lehrer leisten gerade im Pflichtschulbereich unter immer schwieriger werdenden 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen exzellente und engagierte Arbeit. 
Diese darf nicht durch schlechte organisatorische Rahmenbedingungen verunmöglicht und die 
Belastungsgrenze der KollegInnen überschritten werden. 
 
Wir werden sie über den weiteren Verlauf der Verhandlungen am Laufenden halten und ersuchen um 
konstruktiven Zusammenhalt. Gerade in der aktuellen Zeit werden wir alle diesen Zusammenhalt 
brauchen. 

 

Mit kollegialen Grüßen 
 

LAbg. Stefan Sandrieser 
Vorsitzender des ZA 
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